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Ucher drey Hauptkrankhetten des Wndvtcheö?)

Die innerlichm Theile des machen den Psalter, oder Tau-
Rindvredes find gan^ anders senbsiMe, wor.rm eine bestan-
b chaffen, als die der meisten Slge Bewegung seyn must, ,pa-
andern Thiere; Md es geht tisch und eontratt, legen fich
den demselben eine ganz beson in dem Grunde der Falken an,

 vere Art von Verdauung vor, verhindern die nothwendigen

die in dem Motus peristalticus, Bewegungen, und betordern
Ih m d m Psalter, oeer in der eher den Tod der Kühe, alS

koaenannten Tausendsalte sich laß sie ihre Krankheit heben
SÄ das in We Panse sollten. ES bleibt demnach zur

 aesressene Futter den Rachen rechten Kur der innerlichen
Ö Läet in den Mund Rrndvrehkrankheiten Nichts
»um Wiederkäuen bringt, ihren übrig, als das Animalische oder

bat. CS kann also, Thierische, welches durch die
Sn dieTbeile in der Gegend Aversion, drr eS mit fich führte
 des Wanstes leiden, oder gar allemal die beste Wirkung thuk^
d e Säfte und das Geblüt in Dieß mußte ich voraus erm-
Uuorvnung gerathen sind, bey nern, theils um emen Wink zu

weitem wcht Deß Medikament geben, der es -mfthen lehrte
1,, dem kranken und leidenden warum die gewöhnlichen Vieh-

Tbe le hindurch kommen. Vege- örzte auf dem Lande in ihren
tabrl'sche Dinge würk.n fast gar Kuren oft so unglücklich find ,
nickt beym Rmdvich, weites rhettS um mw rüdem, was,ch
alte mvgUche Arien von Wege- über die drey Hauptkrankheiten
?akilien. wovor es nicht wegen des Rindviehes und ihrer Kur-
ihrer eigenthümlichen Schäo- art zu sagen habe,, den Weg!
ljchkeit einen natürlichenAbscheu zu bahnen.,
bat. m genießen gewohnt ist» ,

Mineralien, oder Sachen, die Die gewöhnlichsten, oder die
 aus der Erde gegraben werden, Hauptkrankheiten des Rind

viehes*)

*) m ist bietet Unterricht in dem Berliner Int. Blatt von 179 ; bekannt
aemab, worden Funden sich d.e hicrangerathenen Mittel wirklich so
specisir &gt;o wäre er ja wohl der Mähe werth, die Erfahrungen davon
unserm Blatt mitzuiheilen«


